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Unterirdische 
Speicherung 
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Äußerlich sieht man im Berliner Grune-

wald außer einem aus dem Boden ra-

genden Rohr nichts. Aber in einer Tiefe

von 800 Metern lagern die Gasvorräte

der Hauptstadt unter dem Landschafts-

schutzgebiet. Während des Kalten Krie-

ges zur Versorgung West-Berlins geplant,

sichert der Erdgasspeicher seit 1992 den

erhöhten Gas bedarf im Winter.

(...) Unterirdische Gasspeicher gibt es in

Deutschland seit mehr als 50 Jahren. Um

saisonale Schwankungen im Bedarf aus-

zugleichen, wird Gas vor allem im Som-

mer über Bohrleitungen in tiefe Ge-

steinsschichten gepresst und eingelagert.

(…) So (lassen) sich die niedrigen Gas-

preise im Sommer nutzen. In den bun-

desweit 46 Untertage-Speichern lagern

erhebliche Mengen Erdgas: Mit etwa 20

Milliarden Kubikmetern Gas ist immer-

hin fast ein Viertel des deutschen Jahres-

bedarfs abgesichert.

http://wirtschaft.t-online.de, 6. Januar 2009

BERLINER GASSPEICHER EINER

DER GRÖSSTEN DEUTSCHLANDS

Aufgaben:
1. Gas wird bereits seit vielen Jahren im Untergrund gespeichert. Nun ist geplant, auch CO2

unterirdisch zu speichern. Wo siehst du Unterschiede? Was spricht dafür, was dagegen?
2. Schreibe einen Artikel über die CO2-Speicherung für eine Zeitung im Jahr 2030 im Stil des hier 

abgedruckten Artikels.
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